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Wolfgang Schudt ist Käsemarkt-Fan: Er lobt die Qualität des Angebotes
der bundesweit einzigartigen Veranstaltung. Foto: Michael Robrecht

Längste Käsetheke der Welt 
Der Duft der weiten Welt weht drei Tage durch Nieheim: Händler präsentieren neue Spezialitäten

Von Michael R o b r e c h t

N i e h e i m  (WB). Der Duft
der weiten Käsewelt weht
durch Nieheim. Europa erlebt
in der alten Fachwerkstadt
zum siebten Mal: Hier ist alles
Käse! Die Stadt wird beim
Käsemarkt vom 3. bis 5.
September zur längsten Käse-
theke der Welt. 

Bei der Großveranstaltung wer-
den Spezialitäten aus aller Herren
Länder angeboten. Das WESTFA-
LEN-BLATT hat im Vorfeld ge-
schnuppert und stellt als Appetit-
anreger einige Käsesorten vor, die
der Gast unbedingt kosten sollte:

Irland ist 2010 zu Gast in
Nieheim: Milch, Molke und Butter
gehören zu den beliebtesten Le-
bensmitteln auf der Insel. Die
irische Butter hat in Europa einen
hohen Bekanntheitsgrad. Aber
auch der irische Käse gilt als
einzigartiges Naturprodukt mit
Qualität. »Was liegt da näher, als
die Iren zum Deutschen Käse-
markt einzuladen?«, so die Veran-
stalter. Die Vielfalt der in Fein-
schmeckerkreisen beliebten »Cor-
leggy Cheeses« sind in Nieheim zu
entdecken, die Milchprodukte
stammen von Kühen und Ziegen,

die am Ufer des Flusses Erne auf
den Weiden Drumlins grasen. 

Die Rinde der Käsesorten ist
natürlich und essbar, der Käse
wird in Meersalz gebadet. Zum
Sortiment der Bauernkäse gehören
harter Ziegenkäse, Roter-Pfeffer-
Käse, Grüner-Pfeffer-Käse,
Kreuzkümmel-Käse, ge-
räucherter Drumlin-Kä-
se, Knoblauch-Käse und
eine Spezialität, namens
Quivvy, ein weicher Zie-
genkäse, der in Olivenöl
eingelegt ist und ein
scharfes Aroma hat.

Edle Käsetrüffel kom-
men aus der Schweiz:
Die »Belper Knolle«,
einst als Frischkäse von
der Familie Glauser in
Belp im Kanton Bern
kreiert, erweist sich als
echte Schweizer Käse-
trüffel. Die Knolle entwi-
ckelt sich nicht nur in
Feinschmeckerkreisen und in der
Gastronomie immer mehr zum
Publikumsliebling. Damit auch die
Nieheimer in Sachen Käsetrüffel
mitreden können, kommen die
Schweizer zum ersten Mal zum
Deutschen Käsemarkt und präsen-
tieren ihren kleinen großen Star. 

Mit der Hand liebevoll geformt,
besteht das mindestens neun Wo-
chen gereifte und mit schwarzem

Pfeffer umman-
telte Käsekunst-
werk aus Kuh-
Rohmilch aus
Belp. Knoblauch
verleiht das wür-
zige Aroma, die
Knollen stam-
men ebenfalls
aus Belp. 

Feines kommt
von von Schaf,
Kuh und Ziege:
Ihre Spezialität
ist handgemach-
ter, naturgereif-
ter Käse, der von
kleinen Bauern-
höfen und Dorf-
käsereien
stammt: Die Fir-
ma »Käselecker-

land« aus Niedersachsen präsen-
tiert auf dem Käsemarkt eine
außergewöhnliche Palette an Kä-
sesorten. Die schmackhaften
Milchprodukte bezieht Inhaber Pe-
ter van de Voort fast aus ganz
Europa. Peter van de Voorts Devi-
se lautet: »Bei der Produktwahl

sind wir puristisch. Das
heißt: Wenn Ziegenkäse,
dann nur aus 100 Pro-
zent Ziegenmilch. Das
gleiche gilt auch für un-
sere Schafsmilchproduk-
te«. Und wenn ein Käse
auch noch aus ökologi-
scher Produktion
stammt, wird er gern ins
Programm mit aufge-
nommen. Für Nieheim
hat sich der Käseexperte
etwas Besonderes einfal-
len lassen: Mit von der
Partie ist ein Rohmilch-
käse namens Remeker
Plus. Die zweite Speziali-

tät ist der Macendré: Das ist ein
Ziegencamembert, hergestellt aus
Rohmilch. 

Cremiger Albzarella stammt von
der Schwäbischen Alb: Nicht nur
die Italiener kennen sich mit
Mozzarella aus. Ihre Hoheit ist
längst gebrochen, wie der siebte
Deutsche Käsemarkt wieder ein-
mal beweist. Neben dem sächsi-
schen Landgut Chursdorf bietet
auch die Hohensteiner Hofkäserei,
ansässig in der Schwäbischen Alb,
ganz besondere Geschmackserleb-
nisse in Sachen Rohmilchkäse.
Aus reiner Büffelmilch hergestellt,
gehört ihr Albzarella zu den be-
liebten Spezialitäten des Familien-
betriebes.

Exquisiter Rohmilchkäse ganz
ohne Chemie ist ein Hit.+ Beim
sechsten Käsemarkt war die Pre-
miere ein voller Erfolg: Käselieb-
haber drängten sich geradezu um
den Stand von »Feiner Käse Hem-
men« in der Marktstraße. Und
deshalb ist der Familienbetrieb
aus dem Emsland, der federfüh-
rend von Hildegard und Christian
Hemmen geleitet wird, dieses Jahr
wieder mit von der Partie. Familie
Hemmen hat einen deutschland-
weiten Käseversand aufgebaut.

Welch ein Genuss: Im 400 Jahre alten Nieheimer
Rathausgewölbekeller darf Käse gekostet werden. 

Käsetrüffel aus der
Schweiz: Die »Bel-
per Knolle«.

NNotdiensteotdienste

Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: St. Rochus-Apothe-
ke, Pyrmonter Straße 7, Stein-
heim, � 08 00/86 09 111.

TTageskalenderageskalender

Steinheim
Vereine und Verbände

MGV Liederkranz: 20 Uhr Chor-
probe im Hotel »Am Markt«.
Konzertchor Vocale Steinheim:
19.45 Uhr Ev. Gemeindehaus.

Kinderferienspaß
Odysseum Köln: 9 Uhr Bahnhof.
»Mama, heute koche ich«: 11 Uhr
in der Mensa, Bruckner Straße 15.
Manege frei: 14 Uhr Turnhalle in
Vinsebeck.  
Gestalte ein Memo-Brett: 14.30
Uhr Kolping Begegnungszentrum.
Trommeln für Kids: 16 Uhr Turn-
halle Hauptschule Steinheim.

Sprechstunden/Beratung
Caritas: 8.30 bis 10.30 Uhr,
� 0 52 33/95 29 63.

Nieheim

Vereine und Verbände

Oeynhausen: 11 bis 13.30 Uhr
Begehung »Unser Dorf hat Zu-
kunft«.

Kinderferienspaß
AWO Spielmobil: 9.30 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus in Entrup.
Viel Spaß bei Spielen, Basteln und
Toben: 10 Uhr Haus Hartmann.

Königspaar Christian Engelmann und Heike Klinke-
meier mit dem Hofstaat (von links) Steffi Jürgensmei-
er und Markus Jürgensmeier, Vera Koch und

Fähnrich Thomas Schrodt, Ayla Wenning und
Adjutant Sven Engelmann sowie Christina Hoffmann
und Tobias Nolte. Foto: Wilfert

Junger König hält die
Familientradition hoch

Christian Engelmann und Heike Klinkemeier führen Schützen in Bergheim

Bergheim (nf). Mit jugendlichem
Schwung haben das junge Königs-
paar und sein anmutiger Hofstaat
beim Schützenfest in Bergheim
Schützen, Bewohner und Gäste
des Dorfes begeistert und Spitzen-
sympathiewerte geerntet.

Alle Augen richteten sich am
Sonntag auf das prachtvolle Ge-
schehen, das beim Festumzug und
bei der Parade an der Kirche
seinen Höhepunkt erlebte. Dem
Königspaar Christian Engelmann
und Heike Klinkemeier, ihrem Hof-
staat mit den Hofdamen Christina
Hoffmann, Vera Koch, Ayla Wen-
ning und Steffi Jürgensmeier in
ihren wunderschönen Kleidern so-
wie Lakai Tobias Nolte, Fähnrich
Thomas Schrodt, Adjutant Sven

Engelmann und Lakai Markus
Jürgensmeier jubelten hier zahllo-
se Besucher aus der heimischen
Region zu.

Zuvor hatte es bereits den impo-
santen Umzug durch das mit
Fahnen und Fähnchen prächtig
geschmückte Dorf gegeben. Den
musikalischen Takt beim festli-
chen Zug durch die geflaggten
Straßen des Dorfes gaben die
Blaskapelle Reelsen und der Spiel-
mannszug St. Sebastianus Berg-
heim auch bei den abendlichen
Königstänzen im großen Festzelt
vor.

Der Bergheimer König steht in
bester Schützentradition: 37 Jahre
nachdem sein Vater Repräsentant
der Schützen im Homedorf war,

hat er die Regentschaft inne. Der
29-Jährige ist bereits seit acht
Jahren im Vorstand aktiv und übt
das Amt eines Leutnants aus.
»König in Bergheim zu sein, ist für
mich eine große Ehre, weil das
auch den Kontakt zur Heimat
herstellt«, sagte Christian Engel-
mann.

Den Auftakt des Festes mit
umjubelten Ausmärschen und rau-
schenden Ballnächten hatte die
Kriegerehrung mit dem Großem
Zapfenstreich gebildet. Als Fest-
redner sprach Regionalgebietslei-
ter Horst Dieter Krus aus Bellersen
zu den Schützen. An den Abenden
sorgte die Tanz- und Showband
»Die Maros« im Festzelt für beste
Stimmung.

Königspaar mit Hofstaat in Kühlsen (von links):
Thorsten Böhle, Christina Ewen und Sebastian
Schulte, Königin Katharina Bothe und König

Alexander Böhle, Daniela Klauß und Marius Köllin-
ger, Kathrin Göke und Florian Hartmann sowie
Christian Ratmann. Foto: Laura Scherf

Majestäten ernten Applaus
Alexander Böhle und Katharina Bothe regieren in Kühlsen

K ü h l s e n  (las). Das kleine
Dorf hat groß gefeiert: In
Kühlsen haben am Sonntag,
22. August, zahlreiche Zu-
schauer ihrem strahlenden Kö-
nigspaar beim großen Festum-
zug zugejubelt.

Der amtierende Schützenkönig
Alexander Böhle und seine Köni-
gin Katharina Bothe zeigten sich
angesichts der entgegen gebrach-
ten Begeisterung freudestrahlend
mit ihrem Hofstaat Königsbeglei-
ter Thorsten Böhle, Christina
Ewen und Sebastian Schulte, Da-
niela Klauß und Marius Köllinger,
Kathrin Göke und Florian Hart-

mann sowie Königsbegleiter Chris-
tian Ratmann. Beim Anblick der
prachtvollen Kleider schlug dabei
so manches Frauenherz höher. 

Auch am Finaltag lockte das
Schützenfest wieder zahlreiche
Zuschauer an: Wer einen Park-
platz für den Umzug um 14.30 Uhr
ergattern wollte, musste einen
weiteren Weg in Kauf nehmen,
begann die Schlange der parkende
Autos doch schon mehrere 100
Meter vor dem Dorf.

Die St.-Josef-Schützenbruder-
schaft Kühlsen konnte sich beim
Festumzug über Verstärkung freu-
en: Eine Abordnung der St.-Sebas-
tian-Schützenbruderschaft Alten-
heerse marschierte zu Ehren der
Schützenkönigin mit, da diese ge-

bürtig aus Altenheerse stammt. 
Die Festrede am Ehrenmal hielt

beim Festakt Gerhard Schlüter aus
Gehrden, Brudermeister des histo-
rischen Schützenbundes Warburg.

Gleich mehrere verdiente Schüt-
zen wurden im Rahmen dieses
Festes ausgezeichnet: Helmut Pie-
per gehört der Kühlsener Bruder-
schaft seit 40 Jahren an. Alfons
Hartmann (die Ehrung von 2008
wurde nachgeholt) war 1983 Kö-
nig, Königspaar vor 25 Jahren
waren Franz-Josef und Bärbel
Wübbeke, Königin vor 60 Jahren
war Elisabeth Schreiber. Paul Böh-
le (Vater des Königs) erhielt für
besondere Verdienste das silberne
Ehrenkreuz vom historischen
Schützenbund verliehen.

Obstverkauf im Raum Nieheim
Nieheim (WB). Der Obstverkauf

in Nieheim und Oeynhausen er-
folgt Mittwoch, 8. September.
Treffpunkt in Nieheim ist um

13.30 Uhr am Nikolausdenkmal in
der Lehmkuhle. In Oeynhausen
treffen sich Interessenten um 16
Uhr an der Emmerbrücke.

LOKALES KREIS HOEXTER


